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FRAKTION B' 90/OIE GRÜNEN, RATHAUSPLATZ 2,90403 NÜRNBERG

An den Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg

j kv

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Stadtratsfraktion Nürnberg

Rathausplatz 2 '• 1 ^

90403 Nürnberg ’

Tel: (0911)231-5091
Fax:(0911)231-2930
gmene@stad1.nuernberg.cle

Bus: Linie 36, 46, 47 (Rathaus) 
U-Bahn: Unis 1 (Lorenzkirche)

Nürnberg, 14,07.2016

wie in der Stadtratssitzung am 06. Juli dieses Jahres deutlich wurde, gibt es momentan 
Kritik von Nutzerinnen der Kurzstreckenkarte bei der VAG, Im Zuge der Tarifreform wurde 
das Kurzstreckenangebot vereinfacht. So kann man mit dem Bus oder der Straßenbahn 
vier Stationen weit fahren, mit der U-Bahn zwei Stationen. Wenn jemand in Nürnberg mit 
der VGNA/AG unterwegs ist und eine Kurzstreckenkarte erwirbt, tritt nun jedoch das 
Problem auf, dass Umsteigen nicht möglich ist. Das Umsteigen ist auch innerhalb 
desselben Verkehrsmittels, also von Bus zu Bus oder von U-Bahn zu U-Bahn nicht 
möglich.

In München ist das Ganze deutlich einfacher geregelt: Innerhalb Münchens ist es möglich 
mit der Kurzstreckenkarte vier Stationen weit zu fahren, unabhängig mit welchem 
Verkehrsmittel, Weiterhin ist es möglich, umzusteigen oder sogar eine Pause einzulegen, 
sofern die maximale Fahrzeit von einer Stunde nicht überschritten wird und die Fahrt 
höchstens vier Stationen weit geht. In den Gemeinden außerhalb Münchens zählt zudem 
jede Busfahrt innerhalb der Gemeindegrenzen als Kurzstrecke.

Wie im Stadtrat angesprochen, sollen für die dargestellte Problematik Lösungen gefunden 
werden. Aus diesem Grund stellen wir für die Einbeziehung in den Lösungsprozess 
folgenden Antrag:

1. Es wird darüber berichtet, ob das „Münchner System'1 auch in Nürnberg 
eingeführt werden könnte.

2. Es wird dargestellt, mit welchen erwartbaren Kosten die Einführung des 
Münchner Systems in Nürnberg verbunden wäre.

Mit freundlichen Grijßen

Cf*
Achim Mletzko 
Fraktionsvorsitzender

www.gruene.rathaus.nuemberg .de
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